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Bern — Berne — Berna

Bureau Aarivangen.
1902. 26. Juni. Die Firma Grossenbacher & C16 in Langenthal (S. H.

A. B. Nr. 233 vom 4. November 1893, pag. 948) widerruft die an Bendicht
Ramser von Schnottwil erteilte Prokura (S. IL A. B. Nr. 322 vdm 31.
Dezember 1897, pag. 1320).

Bureau Bern.

25. Juni. Die Genossenschaft unter der Firma Einwohner-
Krankenkasse in Bern, mit Silz in Bern (S. H. A. B. 1883, pag. 566;
1888, pag. 23, 1892, paa. 369, und 1895, pag. 575) hat in ihrer Generalversammlung

vom 15. Dezember 1901 eine Revision ihrer Statuten vom
4. Dezember 1887 vorgenommen und dabei folgende Aenderungen der
publizierten Thalsachen getroffen: Es müssen die Aufzunehmenden
a. wenigstens 16 Jahre und nicht über 40 Jahre alt sein; b. (gleich wie
bisher), c. sich eines ordentlichen Lebenswandels belieissen, einen guten
Ruf besitzen und im Gemeindebezirke Bern wohnen. Die wirklichen
Mitglieder werden bei ihrem Eintritte in die Krankenkasse in folgende drei
Altersklassen eingeteilt: I. Kasse: Mitglieder, die boi ihrem Eintritte 16—25
Jahre zählen; II. Klasse: Mitglieder, die bei ihrem Eintritte 26—35 Jahre
zählen; III. Klasse: Mitglieder, die bei ihrem Eintritte 36—40 Jahre zählen.
Bei ihrem Eintritte bezahlen die Mitglieder eine Aufnahmsgebühr von zwei
Franken. Je nach ihrer Altersklasse bezahlen die Mitglieder allmonatlich
zum voraus in gesunden und kranken Tagen folgende Beiträge (Auflagen):
In der I. Altersklasse einfache Versicherung 70 Cts., doppelte Versicherung
Fr. 1. 50, in der II. Altersklasse einfache Versicherung 80 Cts., doppelte
Versicherung Fr. 1. 70, in der III. Altersklasse einfache Versicherung 90

Cts., doppelte Versicherung Fr. 1. 90. Mehrfache Versicherungen werden
keine mehr angenommon. An der Vertretungsbefugnis haben die neuen
Statuten nichts geändert. Mitglieder der Direktion sind: Gottfried Zweili,
von Oberdorf (Solotliurn); Johann Wolf, von Spiez; Rudolf Javet, von Sugiez
(Freiburg); Friedrich Knörri, von (Jrtenen; Gottlieb Witschi,von Bäriswyl;
Carl Aufenast, von Stäfa (Zürich); Emil Klaus, von Erlach, Friedrich
Wacker, von ßümpliz; Ludwig Kneuss, von Eggiwyl; Anna Schmitter, von
Rothrist (Aargau); Josephine Huber, von Grosswangen (Luzern); Emilie
Hager-Maurer, von Frutigen; Marie Mosimann, von Lauperswyl; Caroline
Keller, von Illighauson (Thurgau), und Elise lff-Lüthi, alle in Bern.

Bureau Intei'laken.

25. Juni. Unter dem Namen Coiffeurverein von Interliiken & Umgebung
hat sich, mit Sitz in Interlaken, ein Verein gebildet, welcher die
fachlichen Interessen des Coiffeurberufes zu fördern zum Zwecke hat. Die
Statuten sind untorm 19. Mai 1902 festgesetzt worden. Die Mitgliedschaft
wird erworben durch mündliche Anmeldung bei einem Vorstandsmitglieds,
Aufnahme durch Beschluss der Vereinsversammlung und Bezahlung eines
Eintrittsgeldes von Fr. 2. Der Monatsbeitrag jeden Mitgliedes beträgt
Fr. 1, event. 50 Rp. Austritt kann nach zweijähriger Mitgliedschaft, durch
Abmeldung, Wegzug oder Tod erfolgen. Die Bekanntmachungen erfolgen
im Amtsanzeiger von Interlaken. Die Organe des Vereins sind: Die
Hauptversammlung, die Monatsvorsammlungen und ein Vorstand von 5 Mitgliedern.
Nach aussen wird der Verein rechtsverbindlich vertreten durch kollektive
Unterschrift des Präsidenten und Sekretärs. Präsident ist Georg Iffrig;
Sekretär: Reinhard Diesslin, beide in Interlaken.

Bureau Trachselwald.

26. Juni. Inhaber der Firma J. Loosli in Wyssachen, Gde. Wyssachen-
graben, ist Johann Loosli, vonEriswyl, in Wyssachen. Natur des Geschäftes:
Holzhandlung und Sägerei.

Freitarg — Friboirg — Friborgo

Bureau de Romont (district de la Gldnel
1902. 25 juin. La raison Leon Bittet, ä Grangettes (F. o. s. du c. du

3 mai 1900, n° 163, page 655), est radiüe pour cause de döpart du titulaire.
25 juin. La raison Teuve Elise Strüby, ä Romont (F. o. s. du c. du

6 mars 1883, n" 32, page 240), est radiöe d'office pour cause de laillite
de la titulaire.

Stlotkira — Soleare — Soletta

Bureau Ölten.

1902. 25. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Seifenfabrik

Helvetia (Savonnerie Helvetia) in Ölten hat in der Generalversammlung

der Aktionäre vom 26. Mai 1902 ihre Statuten revidiert. Die
im S. H. A. B. vom 8. Februar 1898 und 3. April 1901 publizierten That-

sachen sind dadurch nicht verändert worden. Alphonse Vallotton ist als
Präsident des Verwaltungsrates zurückgetreten, und es ist daher dessen
Unterschrift erloschen. Präsident des Verwaltungsrates ist nunmehr Eduard
Daeniker-von Luternau, von Zürich, in Bern.

25. Juni. Die von der Firma U. F. Bally Söluie in Schönenwerd, mit
Filialen in Paris, London, Montevideo und Buenos-Ayres (S. H. A. B. 1891,
pag. 993) an Ch. Christmann, in Schönenwerd, erteilte Prokura ist infolge
Verzichts desselben erloschen; die Firma erteilt Prokura an Eduard Gisiger,
von Kienberg, in Schönenwerd, und Iwan Bally, von und in Schönenwerd.

Schaffhansen — Schaffhonse — Seiaffusa

1902. 25. Juni. Inhaber der Firma H. Himmel in Schaöhausen ist
Hermann Himmel, von Klein-Andelfingen (Zürich), in SchaBbausen. Natur
des Geschäftes: Möbelfabrikation und Möbelhandlung. Geschäftslokal: Müblen-
strasse, Haus «zur Flora», Nr. 62.

Graubiiuden — Grisons — GrigiOEi

1902. 24. Juni. Inhaber der Firma G. Binder in St. Moritz-Bad, welche
am 1. Mai 1902 ihren Anfang nahm, ist Georg Binder, von New-York,
wohnhaft in St. Moritz-Bad. Natur des Geschäftes: Hotel und Grand Cafö
Central. Geschäftslokal: Badstrasse.

24. Juni. Inhaberin der Firma Witwe Anna Pieeuoni-Roedel in Bevers,
welche anno 1898 ihren Anfang nahm, ist Witwe Anna Picenoni-Roedel,
von Bondo, wohnhaft in Bevers. Natur des Geschäftes: Handlung und
Wirtschaft. Geschäftslokal: Oberdorf Nr. 36.

24. Juni. Unter dem Namen Bürger-Turnverein Chur besteht, mit dem
Sitze in Chur, ein Verein, welcher bezweckt, die körperliche Kraft,
Gewandtheit und Ausdauer seiner Mitglieder durch gemeinsam betriebene
Turnübungen zu fördern, die Freundschaft zu' pflegen und den Sinn für
das JSchüne und Edle zu wecken. Die neuen Statuten sind am 11. Januar
1895 festgestellt worden. Mitglied des Vereins kann nach erfolgter schriftlicher

Anmeldung beim Vorstande und zufolge Aufnahmebeschluss seitens
der Vereinsversammlung jeder in Chur Ansässige werden, welcher das
17. Altersjahr zurückgelegt und wenigstens an 6 Turnübungen
teilgenommen hat. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 2. Die Beiträge der Mitglieder
werden durch die Generalversammlung festgesetzt Der Austritt kann zu
jeder Zeit stattfinden und geschieht durch schriftliche Abmeldung beim
Vorstande, sowie infolge Ausschlusses seitens der Vereinsversammlung.
Die Bekanntmachungen des Vereins erfolgen im «Freien Rätier». Die
Organe des Vereins sind: 1) die Generalversammlung; 2) der aus 8
Mitgliedern bestehende Vorstand; 3) die Recbnungsrevisoren. Namens des
Vereins führen der Präsident und der Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift. Präsident ist iacob Ulrich Graf, von Rebstein (St. Gallen);
Aktuar ist Jules Vincenti, von Castasegna, beide wohnhaft in Chur.

25. Juni. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Hch J. Dusehlettu
& Co., Schweiz. AusklingansUlt in Zernez (S. H. A. B. Nr. 71 vom
1. März 1901, pag. 281) hat sich aufgelöst infolge Verkaufes des Geschäftes
an die «Schweiz. Klenganstalt A.-G.»; demzufolge ist die Firma erloschen.

25. Juni. Die Firma J. J. Rouer in Zernez (S. H. A. B. Nr. 62 vom
23. Februar 1901, pag. 245) ist infolge Verkaufes des Geschäftes an die
«Schweiz. Klenganstalt A.-G. j in Zernez erloschen; somit erlischt auch die
an Joos Roner, Sohn, erteilte Prokura.

25. Juni. Nachstehende Firmen, mit Sitz in Davos, werden von
Amteswegen gestrichen:

J. Braugcr (S. H. A. B. Nr. 67 vom 9. Mai 1S83, pag. 538) infolge
Todes des Inhahers.

Otto Burgass (Hauptsitz Luzern) (S. H. A. ,B. Nr. 96 vom 21. April
1892. pag. 382) infolge Todes des Inhabers.

P. Schwarz, Coiffeur (S. H.A.B. Nr. 105 vom 17. Juli 1883, pag. 842)
infolge Todes des Inhabers.

H. Ruggli (S. H. A. B. Nr. 243 vom 1. Oktober 1895, pag. 1011) infolge
Wegzuges des Inhabers.

Frau Meyer-Trachsler (S. H. A. B. Nr. 9 vom 14. Januar 1892,
pag. 34) infolge Wegzuges der Inhaberin.

Henri Sivignon (S. H. A. B. Nr. 280 vom 7. Oktober 1896, pag. 1152)
infolge Wegzuges des Inhabers.

Atrgau — Argovie — Argevia

Betirk Bremgarten.
1902. 25. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma

Elektrische Strassenbahu Breingarteu-Dietikon (A. G.) in Bremgarten (S. H.
A. B. 1901, pag 1199) hat in ihrer Generalversammmlung vom 24. Januar
1902 die Statuten revidiert, die publizierten Thatsaclien sind aber dadurch
nicht verändert worden.

Bezirk Kulm.
25. Juni. Die Firma Ad. Karrer's Wwe. (Vve. Ad. Karrer) in UnterKulm

(S. H. A. B. 1895, pag. 525) sowie die von ihr an Eugen Weber
erteilte Prokura ist erloschen.

Rosalie Karrer-Roth, von Teufenthai, in Aarau, und Eugen Weber-Lugin-
bühl, von Menziken, in Kulm, haben unter .der Firma Karrer & Weber
in Unter-Kulm eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. April'
1902 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Ad. Karrer's Wwe.» übernimmt. Natur des Geschäftes: Metall-
giesserei, Armaturenfabrik und Parketterie.



Bezirk Rheinfelden.
25. Juni, Die Aktiengesellschaft unter der Firma Terrain-Aktiengesellschaft

Rheinfelden in Rheinfelden (S. H. A. B. 1899, pag.' 1614) hat in
ihrer Generalversammlung vom 10. Mai 1902 die Statuten revidiert und
dabei die Reduktion des Gesellschaftskapitals auf den Betrag von
vierhunderttausend Franken (Fr. 400,000) beschlossen. Dasselbe ist nunmehr
eingeteilt in 800 auf den Inhaber lautende Aktien zu je Fr. 500. Die übrigen
publizierten Thatsachen sind unverändert geblieben. Der, Direktor Roderich
Bürgi. ist von dieser Stelle zurückgetreten und damit sein
Einzelunterschriftsrecht erloschen.

Thturgau — Thnrgovie — Thurgovia

1902. 25. Juni. Inhaber der Firma H. Hneherlin-Togel in Kessweil
ist Hermann Haeberlin, von und in Kcssweil. Kolonialwaren, Manufakturwaren,

Wein, Spezereien, etc.
25. Juni. Inhaber der Firma Heinrich Bacchtold in Schweizersholz ist

Heinrich Baechtold, von Schieitheim, in Schwcizersholz. Käserei.
25. Juni. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Friedrich & Wyler,

Spedition in Kreuzlingen (S. H. A. B. Nr. 325 vom 28. November 1898,
pag. 1351), hat sich aufgelöst; die Firma ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

YYaadt — Vand — Vand

Bureau de Lausanne.

1902. 23 juin. La raison F. Rouge, librairie de l'Univorsite, ä
Lausanne (F. o. s. du e. des 24 janvier 1883 et 21 avril 1890), est radiöe
ensuite de remise de commeree ä la soeiötö «F. Rouge & Cie».

Francois Rouge, libraire, son fils Francis Rouge, les deux de Lausanne,
v domiciliös, et Jaques Hurter, de Lavigny, aussi domicilii ä Lausanne, ont
constituö sous la raison soeiale F. Rouge & Cie librairie de l'Universite.
une societö en nom collectif qui a son siögo ä Lausanne et commencera le
l®1' juillet 1902. Cette sooiöte reprend la suite des affaires ainsi que l'aetif
et le passif de la maison «F. Rouge.». Genre de commerce: Librairie.
Magasin: 4, Rue Haldimand.

23 juin. Dans son assembles generale du 15 janvier 1901 rAssurunco
miituelle (les entrepreneurs et industriels du Canton de Tauil contre
les accidents, association dont le siöge est ä Lausanne (F. o. s. du c.
des 6 aoüt 1895, 29 decembre 1898 et 17 fövrier 1900), a adoptö eomme
nouvelle raison sociale la denomination de Assurance iniituolle vuudoiso
contre les accidents. Dans son assemble generale du 17 avril 1902 l'asso-
ciation a revisö ses Statuts et döcidö la ereation d'un fonds de garautie
de cent mille francs pour completer les süretös fournies par ses autres
ressources; ie 50% de ce capital a ütö immediatement verse. Le eapital
non versö peut etre appelö en tout temps et doit ötre payü dans les trente
jours des l'appel. Aprös les prelevements qui pourraient etre eventuelle-
ment operes conformement aux Statuts, ee eapital doit etre reconstitue au
moyen des exeödants de recettes des comptes annuels avant tout versement
äu fonds de röserve. Le fonds de garantie est divise en parts de cent
francs portant interöt au 5 % l'an du eapital versö; les parts sont
nominatives. Les autres modilieations concernent l'organisation intörieure de
l'association. Le conseil d'administration est composö de: Charles Berdez,
avocat, president; Emile Decker, vico-prösident; Henri Moulin, secretaire;
les trois domiciliös ä Lausanne; Samuel Augshourg, ä Yverdon; Auguste
Dommor, ä Lausanne; Louis Du Pasquier, ä Grandchamp; Th Kernen-
Colomb, ä Aigle; Ulysse Martin, ä Vallorhe; Alfred Tzaut, :'i Neueh.-itel,
et David Wyssbrod, ä Lausanne.

24 juin. Le chef de la maison Helene Muller, ä Lausanne, est IJölöne
Muller, de Wallenstadt, domieiliöe ä Lausanne. Genre de commerce:
Epicerie, mereerie, tabacs et cigares. Magasins: 1, Rue St-Roch.

25 juin. La raison Achille Ruckliu, A Lausanne, chemiserie et bon-
neterie (F. o. s. du c. du 23 janvier 1899), est radiee ensuite du depart du
titulaire.

25 juin. La raison Charles Curchotl, ä Lausanne, boulaugerie, 10, Rue
Chaucrau (F. o. s. du c. des 23 juillet 1892 et 9 avril 1898), est radiöe
d'office ensuite de la faillite du titulaire.

25 juin. Le chef de la maison Ijiicieu Blanc, A Vers chez les Blanc
sur Lausanne, est Lucien Blane, de Lausanne, domiciliö'A Vers cliez les
Blane. Genre de commerce: Chareuterie.

Bureau du Sentier.

23 juin. Conipagnie du Chemiu de fer Pout-Brassus, au Sentier
(F. o. s. du e. des 28 avril 1898 et 8 fövrier 1899). Suivant proces-verbal
de l'assemblöe generale des actionnaires du 22 döcembre 1899, le eapital
social a ötö fixö ä la summe de neuf cent nonante mille einq cents francs,
divisö en six eent huitante-deux actions privilegiöcs de premiere classe
de deux cent einquante francs ehaeune et mille six ceut quaraute actions
de 2U classe de cinq cents francs chacune, reprösentant les subventions
de l'ötat daVaud et des communes du Chönit et du Lieu. Ge cap tal pourra
ötre augments par decision da l'assemblea generale des actionnaires Les
actions privilegies de l'e classe et les actions de 2e classe sont toutes liberties
d'un cinquiöme de leur valeur nominale. Cette deeision a ötö approuvöe
par le conseil fedöral dans sa söanee du 6 avril 1900. Dans sa söanee du
28 avril 1902, le conseil d'administration a deeidö de supprimer les fone-
tions d'administrateur-dölöguö et ingönieur-consoil conföröes ii Samuel
Rochat, ingönieur, A Morgcs (F. o. s. du c. du 28 avril 1898). En
consequence, Samuel Rochat a cessö d'avoir la signature sociale des cette date.

Neneuburg — Keuckätel — Kenchätel

Bureau du Locle

1902. 25 juin. La Societc anonyme (les Fubriquos (lc cliocolat et
oonüserie 3. Klaus, au Locle, a, dans son assemblöe generale du 29 mai
1902, revise ses Statuts et apportö, par lä, les modifications suivantes aux
faits publiös dans la F. o. s. du c. du 26 avril 1899, n° 143: II est cröö
deux söries d'aetions, savoir: Sörie A de deux mille titres, pour une somme
de un million de francs; sörie B de mille titres, pour une somme de cinq cent
mille francs. Les autres points de la publication des 26'avril 1899 et
30 aoüt 1901 n'ont pas subi de modifications.

Genf — Genfeve — Ginevra

1902. 24 juin; La societö en nom collcctlf Ant. Eggly & C°, A Genöve
(F. o. s. du c du 28 mars 1883, page 338; 16 janvier 1886, page 27) est
döelaröe dissonte des ce jour, par le fait de sa transformation en soeiötö
en commandite, savoir:

Sous la raison sociale Eggly et O, A Genöve, il a ötö constituö, une
soeiötö en'commandite qui a commencö' lo 24 juin 1902, et qui a pour

objet la reprise de la suite des affaires, ainsi que l'aetif et passif de la
maison radiöe. Elle a pour associe-gerant responsable l'ancien associe
Henry-Jules Eggly et pour associö-commanditaire, l'ancien associö Jean-
Antoine Eggly, pöre, lequel s'engage pour la somme de ving-cinq mille
francs (fr. 25,000). Les deux sont de Genöve, y domiciles. Genre d'affaires:
Fabrique de boites de montres d'or. Bureaux et ateliers: 9, Rue Dassier.

24 juin. La maison E. Lntty-Burnet, inscrite ä Genöve, pour un cafö-
brasserie (F. o. s. du c. du 23 juillet 1883, page 856, et 8 mai 1891,
page 443), a renoncö au eafö-brasserie et a raodifiö son genre d'affaires,
qui est actuellement: Pension de famille. Locaux 22, Boulevard James Fazv.

24 juin. Le ehef de la maison Aini Clcrc,, ä Genöve, commencöe le
1er novembre 1901, est Francois-Ami Clerc, do Genöve, y domieillö. Genre
de commerce: Epicerie et droguerie. Magasin: Place Grenus, 3.

Diclilamlliclier Teil — Partie non oflicielle
Cultures et routes fruitieres.

TI ffin).
Les Etats du Pacilique. notamment la Californie et l'Orögon, sont

ceux oil les cultures fruitieres ont repris le plus d'extension pour 1'orange,
les cedratiers, la pomme, la peehe et la pruüe. De 1890 A 1900, les
chargements ou expeditions de Californie ont suivi la progression ei-apres:

' 1890 1900

Tonnes Tonnes

Fruits frais 1.042 91,176
Cedratiers : 34,209 226.540
Fruits -ets 82,297 90.OS3
Raisius 20,261» 80,017
Autres fruits 40,060 75.555

Totaux 161,270 519,836

Sans doute, les fruits des Etats-L'nis sont loin d'avoir eneore la qualite
des bons fruits de Franee. M. Fournierde Flaix a eonnu un planteur francais
du Kansas qui, grand proprietaire, avait multiplie les plantations de peehers,
mais il ne eomparait jamais les fruits acides du Kansas aux ineomparables
peches du marehe de Cadillac. Toutefois, les Amciicaius les aehetent
fort eher et dans tous les pays du Pacilique. tout autrement grands que
1'Europe. on est tres aise de les rencoutrer, ainsi que les vins de
Californie. Le progres des exportations a excitö l'esprit ingenieux des Araeri-
cains, aussi ont-ils perfectionnö sensiblement l'art de conserver les fruits,
qui est peut-etre arrierö en Europe. On a inslalle dans les grandes villes
d'exportation, & Philadelphie, Chicago, Buffalo, Los-Angeles. New-Orleans,
San-Francisco, des chambres frigorifiques d'une grande capacite, oil les
fruits so conservent tres bien: Ainsi, ä New-York, les ehambres frigorifiques

eontiennent jusqu'A 30,000 barils de poires. La poire est un excellent
fruit d'hiver. On a, de möme, installe dans les trains de ehemins de fer
des wagons frigorifiques pour tous les fruits frais; une sociötö s'est fondöe
pour conserver ainsi les fruits. Elle possödait. en 4900, plus de 6000
«refrigerator cars» circulant sur les ehemins de fer et steamers.

Aprös les Etats-Unis, e'est probablement I'Allemagne qui, au milieu de
l'entraincment öconomique qui a succede, fort heureusement pour ses
voisins et pour eile, ä un entrainement de militarisme, de guerre'et de
conquötes, a donnö le plus d'attention ä la production fruitiere, surtout
I'Allemagne raöridionalo, car il ne faut pas esperer que dans la froide plaine
qui s'ötend de Cologne au Niemen, on verra sinon fieurir. du moins mi'irir
l'oranpe et möme le modeste pruuier, mais en Saxe, en Bavierc, de
nomhreux efforts ont etö faits avee perseverance et sucees. Vergers,
öeoles, pöpiniöres, professeurs et eonferenees, societes partieulieres.
rien n'a etö nögligö. Nous allons meme voir qu'on a plante en Saxe et en
Baviöre de nombreuses routes fruitieres.

L'italie, l'Espagne et le Portugal ont egalemeut ameliore la production
de leurs fruits. On estime ä 15 millions de francs la valeur des oranges
expödiöes chaque annöe par l'Espagne ä Paris. II y a ögalement, ä

Bordeaux, des maisons entiöres consacröes ä la conservation et ä l'expüdition
des oranges; ce sont des eLtrepüts d'oranges.

En Russic möme, oii le fruit est si rare et si eher, des efforts ont
etö multipliös pour düvelopper la production dos fruits, en partieulier en
Pologoe, oii depuis vingt ans, taut de progrös ont öte realisös. Inutile de
dire que l'acc'.imatation des fruits de 1'Europe occidentale rencontre, en
Russie, les plus graudes diffieultös, dans le Nord ä cause des gelöes
tardives, dans lo Sud A eause des vents.

Les Etats scandinaves, la Suisse ont egaloment pris part ä ce mouve-
ment. En Belgique et en Hollande les horticultenrs ont surtout döveloppö
les fruits de serre.

Apres les Etats du Nord de 1'Europe M. Fournier de Flai.x consacre
quelques lignes aux Etats de l'Amörique et de l'Asie oii les fruitiers se trouvent
dans des conditions de suecos exeeptionnellos, ainsi dans toute l'Amörique
centrale, sur les deux pentes des Cordillüres, au Perou, au Chili, dans
l'Argentine, partout au Bresil, la plupart des e.xcellents fruitiers d'Europe
peuvent prospörcr: on y a möme ötabli des vignobles dont les vins com-
mencent ä prendre place sur les marchös d'Europe. Toutefois, l'Empire
Ottoman serait peut-ötre le veritable paradis des fruits si 1'iinpüt turc
n'accablait l'arbre fruitier des qu'il est, en quelque sorte, plante; nean-
moins la production des fruits en Turquie est importante et pou.rait le
devenir davantage (liguns, dattes, raisins, frais ou sees, oranges, citrons,
pöches, abricots) avec une autre organisation fiseale.

II en est de möme de l'Algörie, de la Tunisie, du Maroc; tous ces
territoires du bassin möditerranöen sont essentiellement fruitiers,
fruitiers de conservation et, par suite, procurent a l'homme des ressources
alimentaires considörables.

L'un des caractöres de la production agricole au Xl.Y® siöelo restera
done Je döveloppement de la production des fruits. La eonsommation a
suivi le mouvement. Les fruits de l'Europo pönetrent partout par le
commerce; reeiproquement, les fruits intertropieaux, bananes, dattes. kola,
coca, vanille, ananas, trouvent maintenant de nombreux amateurs en
Europe.

La eonsommation des fruits de table se fait sous trois formes: fruits
frais, fruits sees ou cooservös et confitures. Les confitures ont pris une
trös grande importance dans 1'alimentation, grace A une autre ressource,
en aceroissement colossal, le sucre.. Nous ne sommes plus aux temps oii
le sucre se vendait dans les pharmacies. II est .le second ölement des
confitures. Dans les Etats oii le sucre, comme en France, est.accablö de
taxes, on ne se rend qu'un compte imparfait de l'emploi alimentaire
des confitures, parce que la chertö du sucre amoindrit la production des
confitures.

Enlin, le döveloppement des cultures fruitiöres a eu une autre con-
söqucnce; les Gouvernements ont songö A utiliser leurs.röseaux de routes
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pour planter des fruitiers. fl est dit plus haut que la Baviöre et la
Saxe avaienl etabli de nombreuses routes fruitiöres. La France les a
probablement pröcödöes depuis longtemps dans cette vole — un ödit de
Louis XIV, du 26 raai 1705, renouvelö par le rögent, le 3 mars 1720,
ordonnait la plantation d'arbres fruitiers sur les bords des routes. Turgot
les remit en honneur, ainsi que Francois de Neufchäteau, sous le Directoire.
Mais les fruitiers exigent des soins qui manquörent souvent. A partir
de 1S30 les routes royales et quelques routes döpartementales furent
plantöes. mais d'essonce non fruitiöre. Depuis 1862, on est revenu aux
essences fruitiöres. L'Etat comple actuellement, en .France, 500,000 arbres
Iruiliers, planles sur les routes et cliemins de l'Etat, des döpartements
et des communes; espöces principalement employees: pommiers ü cidre,
cerisiers a kircli, poiriers ä cidre, alisiers, sorbiers, merisiers, pruniers,
noyers, ch.Uaigniers, oliviers. Dans le midi l'abricotier conviendrait par-
failement.

M. Baltet a ögalemenl publie derniörement une curieuse brochure
sur les routes fruitiöres en France. II en ä ötö'rendu compte dans la söance
de döcembre 1901 de la sociötö nationale d'agriculture. Par un contraste
singulier, c'est dans le Nord de la France, rögion du Nord-Est, Meurthe-
et-Moseile, Ardennes, Meuse, Vosges, Haute-Marne, Jura, Doubs, que Ton
trouve le plus de routes fruitiöres, ainsi que dans l'Ouest, Lot-et-Garonne,
Gironde, Deux-Sövres; et c'est dans le Midi qu'on en compte le moins.

Le Congrös internationale d'arboricuiture, tenu en septembre 1900, ä

Paris, a recommandö la plantation de routes fruitiöres. Les fruits Jes plus
abondants, pommes, noix, chätaignes, olives, trouvent toujours une vente
facile, l'Etat pouvant facilement utiliser les autres.

La production, la conservation, la vente, l'öchange des fruits de toutes
espöces et sous toutes les formes sont appelös ä devenir une brauche trös
importante de l'agriculture, de l'alimentation, surtout de la santö et du
bien-ötre genöral au XXe siöcle.

Annoncen-Pacht:
•Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonce» non officielles. R£gie des annonces:

Rodolphe Mos»e, Znrich, Berne, etc.

570 Meter
über Meer.

Brünig-station.Kerns, Luftkurort,
JHfotei «f* JPension Krone.
Herrliche, gesunde Lage. Reiches Exkursionsgebiet. Ausgedehnte

Waldungen und Spaziergänge. Aufmerksame und vorzügliche Bedienung.

Pensionspreis inklusive Zimmer Fr. 5—6. Touristen und
Passanten bestens empfohlen.

e.iij) Frau Dr. Berclitold-Bucher, Propr..

Ilölienliilikiirorl mit Mineral- und Moorbad

A 1VT1F1F.R Kt. Granbünden, Schweiz,
KjOO Meter über Meer.

Herrliche Lage zwischen Tin Mala und Splügen. 1 Stunde Wagen-
falirl von Bahnstalion Thusis. Massige Preise. Prospekte gratis.

Kurarzt: Dr. Chr. Baudli. (9ot>) Hotel FravI.

Staatsanleihen des Kautons St. Galleu.
Serie XXXYII.

Vom Regierungsrat mit Sclilussnalime von heute liiezu ermächtigt, sind
wir.im Falle, die Staatsanleihensserie XXXVII im Betrage von Fr. 2.51)0,000.
33/4°'c Obligationen vom 31. Dezember 1S92, auf den

SO. Juni 1902
zu kündigen.

Die Rückzahlung dieses Anlcihcns wird durch die St. Gallische Kanlonal-
hank geschehen und wird dieselbe miniem 30. .luni 1902 die Obligationen,
je Fr. looojbetragend, und die gleichzeitig mit abzugebenden Zinscoupons
Nr. 10 mit dem Zinsbetreffnis für ein halbes Jahr gleich Fr. 18. 75.
zusammen mit Fr. 1018. 75 eiulösen.

Wir machen die Obligatior.sinhaber noch besouders darauf aufmerksam,
ilass mit dem 30. Juni 1902 die Verzinsung aufhört.

St. Gallen, den 18. März 1902.

Für das Finanzdepartement,
Der Ilegierungsrat-SteUvertreter:

Knkslulil.

Anschliessend au obige Kündigung bringen wir den Obligatiousinliabern
hiemit. zur Kenntnis, dass die Einlösung der Titel mit Testierendem Coupon
Nr. 19 von heute ah durch unsere Kassa geschieht: sowohl für die
Obligationen. als auch die Coupons sind besondere Rordereaux einzureichen.

Neuanlagen sind wir bereit spesenfrei zu besorgen.
St. Gallen, den 25. Juni 1902.

Für die St. Gallische Kantonalbank,
(1320) Der Direktor:

C. Gairing.

SOCIETE DES CIMENTS DE PAUDEX.
Messieurs les aclionnaires sont convoques en

a**ombl£e geu^ralo
pour le luudi, 30 juin 1902, ä 3 heures de Faprcs-mhli, au Foyer du
Casino TheÄtre, n Lausanne.

Ordre du jour:
Presentation des comptes de 1901.
Rapport du consoil d'administratiou. (1222)
Rapport des comniissaircs-verificaleurs.
Approbation des comptes et de la gesliou.
Nomination d'administratpurs.
Nomination des commissaircs-verificaleurs pour 1902.

Les comptes et le rapport des verilicaleurs sont deposes ä la Manque
cantonale vuudoise ii Lausanne, oii M. M. les aclionnaires peuvent en
prendre connaissance et retircr leur carte d'admissiou conlre depot de
leurs actions dös ce jour jusqu'au 28 juin ä A heures du soir.

Le conneil ^'administration.

S i h 1 thal-B ahn.
Verzinsung des Obligationen-Kapitals.
Der pro 30. Juni 1902 fällige Zinscoupon Nr. 22 unserer Obligationen

wird spesenfrei eingelöst bei der Kasso der Tit. Aktien-Gesellschaft
Lou & C10 in Zürich. (1250)

Zürich, den 10. Juni 1902.

Direktion der SililtUal-ISnliu.

Gotthardbahn - Gesellschaft.
Die in der Generalversammlung der Aktionäre vom 23. dies für das

Jahr 1901 auf (>,80 °/<> festgesetzte Dividende wird von Ende dieses Monats
an sowohl an unserer llauplkasse in Luzern als bei unseren übrigen
gewohnten Zahlstellen in der Schweiz. Deutschland und Italien mit Fr. 34

per Aktie fin Deutschland zum ungefähren Tageskurse der Schweizer-
franken) gegen Ablieferung des betreffenden Coupons spesenfrei ausbezahlt

Die Coupons müssen mit Nummernverzeichnissen eingereicht werden,
zu welchen Formulare bei den Zahlstellen bezogen werden können. (1323)

Luzern, den 24. Juni 1902.' T>ie Direktion.
i0»Auleilien d. Kantons Appenzell I.l.yoii 1901

von Fr. 500,000. (1324)

Der am 30. Juni a. c. fällige erste Coupon der Obligationen dieses
Anleiliens wird vom Verfalltage an eingelöst

in Appenzell: bei der Appenzell-Iniierrhod. Kantoualbuuk,
» Zürich: » » Schweiz. Kreditanstalt.

Bei den nämlichen Stellen werden Zinse und Kapital des Anleiliens
auch in Zukunft, jewcilen ohne besondere Ankündigung, bezahlt werden.

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

.Samstag;, «len 5. .lull 1902, nachmittags 5 Uhr,
im Zunfthaus zur „Waag" in Zürich.

Yerhandlungsgegenstände \

1) Vorlage und Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Rechnungen
und der Bilanz, und Decharge-Ertcilung an die Verwaltungsbehörde.

2) Erneuerungswahlen und Ersatzwahlen in den .Verwaltuugsrat.
3) Antrag des Verwaltungsrales betreffend Umwandlung des jetzigen

Obiigationenkapitals in ein neues unifiziertes Anleihen im Betrage
von Fr. 1,750,000.

Der Geschäftsbericht mit den Rechnungeu kann vom 28. Juni an auf
unserem Direktionsbureau Lipzogen werden.

Die Slimmkarten werden vor Beginn der Generalversammlung gegen
Ausweis über den Aktienbesitz im Sitzungslokal abgegeben.

Zürich, den 26. Juni 1902.

(1322)

Namens dos Verwaltungsrates,
Der Präsident: U. Meister.

Bekanntmachung.
Gemäss den gesetzlichen Vorschriften (Oblig.-Recht Art. 670 u. 665 folg.)

und in Verbindung mit der in jenen Vorschriften enthaltenen Aufforderung
an die Kreditoren, machen wir hiemit bekannt, dass laut Bescliluss der
Generalversammlung unserer Gesellschaft vom 3. Oktober 1901 das Aktienkapital

unserer Gesellschaft auf Fr. lOO.OOO (50 Aktien ä Fr. 2000) reduziert

wurde. (1325)
Wy 1, den 20. Juni 19o2.

Filzfabriii W.vl A.-Gr.,
I'er Geschäftsführer:

Fridolin Müller.

Compagnie du chemin de fer Bulle-Romont.
MM. les actionnaires sont informes que le paiement du 7e dividende

fixe ä 5 7« par Fassemblee generale du 24 juiu 1902 sera effectue, dös le
1er j ii i 1 toi prochain. ä raison de fr. 25 con Ire remise du coupon n" 7,

ä liuile, ä ia Luisse de lu Goinpngnie,
ä Fribonrg, ä la Bauque cantouaie.
ä Lausanne, chez MM. Gh. Masson & Cie.

(1316) li'administration.

SOO M*iecen Kordeuuac1900.
~~

Verkauf, so lange ,Torrat, ab Lagerräume Bleicherweg 62, Zürich II:
Chat, de la Croix lires Cötes de Bayon (Monopol)h
& Fr. 160 per Piece von 225 Liter franko Fracht und Zoll, von der'

altrenommierten Schweizerfirma
J. C. Fehlmann & O, Weingutsbesitzer, Talence (Gironde).

mt Zur gefl. Notiznahme für Liebhaber eines gesunden, leichten,
süfflgen, sehr billigen und haltbaren Naturweines. — Gefällige
Anfragen an uns. H. Fehlmann, Bleicherweg 62, Zürich II.
(1033) Muster auf Verlangen franko und gratis. :=
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Schweizerbahnen.
Gemäss den 'vom Verwaltungsrate vorgenommenen Verlosungen kommen vom 30. Juni d. J. an nachstehend

verzeichnete Obligationen zur Rückzahlung und fallen von da an ausser Verzinsung.
Die Rückzahlung geschieht nur bei der Gesellschaftskasse in St. Gallen, an welche daher die Obligationen-

titel mit samt den Couponsbogen einzusenden sind.

4 °|0 Obligationen^!!. Hypothek vom 31. Harz 1865.
9 Anteilsobligationen ä Fr. lOO.

Nr. 80 413 436 4S5 572 647 941 1-1065 |1095

104 Obligationen k Fr. SOO.^
Nr. 581 2641 '6104 9659 12465 14069 16867 201-46 22249 25652 28468

823 2724 6603 9660 12569 14100 17463 20393 22 425 25821 28544
854 2814 7369 9795 12614 14353 17611 20701 22432 26647 28687

1308 3032 7758 9888 12633 14915 17717 20850 22502 26689 28765
1496 3719 7931 10436 12738 14950 17912 20862 24162 26851
1941 4585 8230 -10872 -13411 15215 18077 21209 24865 27120
2288 4805 8309 10973 -13575 15871 18750 21328 25058 27192
2410 5451 8651 11487 13649 16052 19679 21589 25329 27214
2412 5890 8872 11574 13734 •16294 19725 21867 25362 27233
2482 5936 9638 12135 13778 16458 19916 22180 25570 28459

51 Obligationen k Fr. lOOO.
Nr. 175 619 '1304 1926 2262 3091 4574 5346 6897 7603 8324

211 798 1513 2036 2393 3525 -4616 5394 7041 7615
254 874 •1607 2038 2437 4120 5043 5619 7285 7616
328 1139 1752 2147 2663 4391 5106 6212 7399 788S
543 1164 1764 2158 2693 4416 5265 6653 7440 8067

5 Obligationen k Fr. 2500.
Nr. 289 452 622 669

1 Obligation k Fr. 5000.
Nr. 46

1 Obligation ä Fr. 10,000.
Nr. 199

7S4

4°|o Obligationen 11. Hypothek vom 31. ?iärz 1865.
6 Anteilsobligationen k Fr. lOO.

Nr. 36 83 162 239

63 Obligationen ä Fr. 500.
243 369

Nr. 470 1396 2393 3570 4809 6094 6783 8268 9194 10047 10861
531 1565 2496 3644 4942 6105 6787 S305 9346 •10-435 11134
690 1590 2802 3714 5019 6489 6821 8335 9369 10492
S07 1702 3134 3893 5634 6590 7063 8365 9651 10509
937 2084 3283 4155 5660 6749 8077 8475 9678 10616

1201 2118 334-1 4737 5985 6759 8127 8938 9892 •10630

22 Obligationen ä Fr. IOOO.
Nr. ',152 333 506 1261 1528 1680 2400 2616 3308 4003 4160

249 337 -1197 1287 1662 1712 2159 3089 3775 4000 4190

4 Obligationen ä Fr. 2500.
Nr. 6 102 341 389

1 Obligation ä Fr. 5000.
Nr. 228

Obligationen des Anleihens vom 1. Juli 1857.
4 Obligationen k Fr. 500.

Nr. 6718 16086 16870

Nr. des Titels
'der Obligation

19395

k Fr.
237 CO

•
00

OCO

•443 704 764 =.86-1 ' 880 1065 1069 •1182 1301

1025 1655 2136 6552 68-40 8511 8604 lUOll 10015 •10287 11501

1304 •1310 1389 1692 1783 •1829 1837.' 1848 1885 1953 2059
•11504 11510 12017 •15926 16510 -16270 17129 17361 •17398 17466 19167

2117 2181 2247 2365 239-1 2463

19553 19779 19955 26179 26205 31175

Obligationen des Anleihens vom 15. Oktober 1859.
2 Obligationen ü Fr. 500.

Nr. 23-463 23490

19 Obligationen ä Fr. SOO.
des Titels 149 1118 148 •166 212 245 255 344

des Obligation •1041 1206 1331 -1452 2152 3719 3729 4817

837 962 985 987 1134 1219 1554 1602

9470 •10444 10473 10475 •10830 11905 22935 23014

360
4843

6-48

6-403

71 f
7873

Von früheren Verlosungen sind folgende Obligationen, deren Verzinsung von dem betreffenden Termin an

aufgehört hat, noch nicht eingelöst worden, weshalb deren Inhaber erneuert zur Einlösung derselben

aufgefordert werden:
Auf 30. Juni 1901:

2 Anteilsobligationeii I. Hypothek k Fr. lOO Nr. '739 1145.

St. Gallen, den 5. Mai 1902.

(-1289)

Fur den "Verwaltungerat,
Der Vicepräsident:

Hr. A. Hoffmann.
Der Sekretär:

Seiler.

riBtneamätmaliea,

I Zeicbnenwerkzeuffe,
Farben, Bleistifte, etc., liefern
gut uiifl billig • ..,(1075)

Kaiser & Co.; Bern.

Gesucht wird von einer schweizer.
Maschinenfabrik f. d. kaufmännische
Leitung eine erste Kraft. Gründliche
Erfahrungen und Kenntnis*" in der
Administration e. Maschinenfabrik,
vollständige Beherrschung der franz.,
deutschen und ital. Sprache in Wort
und Schrift unbedingt' erforderlich.
Kapitaleinlage von Fr. 100—150 Mille
erwünscht. Schweizer erhalten den
Vorzug. Gef. Offerten unter Ghiffre
Z W 3497 an die Annoncen-Exped.
Rudolf Mosse, Zürich. 11282)

Holzrolladen aller Systeme.
Rolljalousion - Patent Nr. qb Ö103.

Maschinenfabrik, deren Fabrikate
sich Jahrzehnte lang des besten Bufes
erfreuen, sucht behufs besserer
Ausnutzung eines von ihr übernommenen
epochemachenden, lukrativen l'atent-
artikels für den Weltverkehr ein
Kapital von

Fr. 100,000
gegen festen Ziusfuss und vom
Jahresumsätze Prozente nach
Vereinbarung.

Kapital kann sicher gesteh twerdeu.
Gef. Offerten sub Chiffre Z J 4659

an Rudolf Moese, Hasel. (1313)

ans)

«Wir bitten, genau auf den Namen

«zu achten, und warnen besonders
«vor neu auftauohenden Firmen,
«welche durch Nachahmung unserer
«Cliches Verwechslungen mit unserer
«Marke herbeizuführen suchen.»

Rudolf Mosse, Zürich-Bern.
Annoncen-Expedition.

Buchdruckerci H. JENT in Bern. — Imprimerie H. Jent & Berne.


	

